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Herren Kreisliga C Gr. 1

SF Rosenberg II : SV Lippach II 
Samstag, 04.11.2023, 16:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der SF Rosenberg II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Backers / Schulz
in über 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber der SF Rosenberg II im verlegten Match
der Herren Kreisliga C Gr. 1 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SV
Lippach II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:32) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Meinolf Roeren, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:8.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf Messers Schneide stand die
Partie zwischen Backers / Schulz und Hirsch / Rapp, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Hirsch / Rapp mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten.
Nach gewonnenem ersten Satz gaben Paul / Schmid das Spiel gegen Higler / Lühmann noch aus
der Hand und verloren mit 11:6, 4:11, 10:12, 4:11. Traversi / Roeren konnten Holzer / Reitor in
einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen
und somit einen Punkt für das Team beitragen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Jakob Backers bekam es nun mit Marius Higler zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Jakob Backers am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Ohne Satzgewinn für Felix Paul verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Oliver Hirsch. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Antonio Traversi hatte im Einzel gegen Michael Reitor am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Ohne Satzgewinn
für Gabriel Schulz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Martin Holzer. Berichtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim Sieg in
vier Sätzen gegen Jon Lühmann kam Meinolf Roeren nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Luca Schenk verlor im Anschluss sein Match wiederum
gegen Jürgen Rapp unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Recht kurzen Prozess machte dagegen Jakob Backers
beim 11:7, 12:10, 11:7 mit Oliver Hirsch. Felix Paul hatte gegen Marius Higler trotz der im Vorhinein
in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Das musste
man neidlos anerkennen. Damit hat Paul nun ein 0:10 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Antonio Traversi und Martin Holzer,
bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 5. für Traversi seit Beginn der Saison, während ihm bislang 2 Siege
gelangen. Mittlerweile stand es damit 5:7. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Gabriel
Schulz Michael Reitor in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Zwar brachte Jürgen Rapp Meinolf Roeren phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Meinolf Roeren mit 3:1 durch. Sah der 2:0-Satzrückstand
im Match von Luca Schenk gegen Jon Lühmann bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte
sich Luca Schenk zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Bevor sich die
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beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Eher wenig Gegenwehr bekamen Backers / Schulz bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Higler / Lühmann. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SF Rosenberg II am 11.11.2023 gegen TT Aalen-
Wasseralfingen (SG) IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 25.11.2023 gegen TT Aalen-Wasseralfingen (SG) IV versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SF Rosenberg II

Doppel: Backers / Schulz 1:1, Paul / Schmid 0:1, Traversi / Roeren 1:0 
Einzel: J. Backers 2:0, F. Paul 0:2, A. Traversi 1:1, G. Schulz 1:1, M. Roeren 2:0, L. Schenk 1:1 

 SV Lippach II
Doppel: Higler / Lühmann 1:1, Hirsch / Rapp 1:0, Holzer / Reitor 0:1 
Einzel: O. Hirsch 1:1, M. Higler 1:1, M. Holzer 2:0, M. Reitor 0:2, J. Rapp 1:1, J. Lühmann 0:2


